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337 Freitag den 10 October 1878
Zur Tagesgeschichte

Zum Prozch Bazaine
Es ist Frankreich im AuSzuge das gegen Bazaine zeu

M wird
Beispiellos ist die Länge der Zeugenliste ein kleines

Armeekorps von Zeugen wohl an die 3W wird
jw Belastung des Marschalls aufmarschiren vielleicht eben
s viel zu seiner Rechtfertigung Wer nur in jener stürm
bewegten Zeit am öffentlichen Leben Frankreichs theilge
nsmmen muß in dem ungewöhnlichen Schauspiel seine Rolle
spielen der Minister neben dem Bauer der General neben
dem Arbeiter der weltberühmte Gambetta nebst dem Kunst
niier Autermet Ein solches Durcheinander von Hoch und
Mber Reich und Arm Bekannt und Unbekannt hat noch
li n Prozeß in demselben Gerichtssaal vereinigt

Der Mann verdient wohl daß wir einen Augenblick
stillhalten den Blick zurückwerfen auf seine glänzende Car
riere heute durch ein so düsteres Intermezzo unterbrochen
md leidenschaftslos fragen wie seine Art und welches sein
Charakter

Limxlv soläat sn 1831 w reokal äs Iravoo en
W4 steht in Gold gravirt auf Bazaine s Marschallsstab
Mischen den beiden Endstationen seiner militärischen Lauf
bahn liegen folgende Etappen Er wurde Korporal im Jahre
tM Sergeant 1832 Sous Lieutenant 1833 Lieutenant
M Capitän 1837 Bataillons Kommandant 1844 Oberst
wienant 1848 Brigade General 1854 und Divisions
T al 1855 Seit 1835 Ritter der Ehrenlegion empfing
er die höchste Auszeichnung des Ordens das Krenz des
ÄMiziers auf dem Schlachtfelde von Melegnano Der
bleckende Wahn vom Marschallsstab im Tornister, der
angeblich jeden Tvoupier benebelt wurde von Bazaine wie
vm keinem Anderen verwirklicht er ist heute der einzige
Rann der französischen Armee der von der Pike aufdie

die erste militärische Rangstufe erktomm
Seltsam daß ihm gerade vorbehalten war herabzu

sickn bis zur Anklagebank und die ewige Wahrheit daß
hcchster Ehrgeiz und tiefste Schmach wie Berg und Ab
grund sich berühren mit seinem Namen zu unterzeichnen

Bazaine stammt aus einer alten wohlhabenden Sol
datenfamilie Sein Vater Offizier des ersten Napoleon
mnde vom Czar Alexander nach Petersburg gerufen um
em Genieschule nach dem Muster der Leotv

nganisiren Er starb 1838 als General Lieutenant des
w,Wn Geniekorps Nichts hinderte seinen jungen Sohn
gleich Anderen in die Lools äs 8t von da als Offi
zier in die Armee einzutreten Uebermüthig aber wie er
nur warf er alle Vortheile von sich welche Geburt und
Erziehung ihm boten wählte statt des Porte Epse den
Tornister und forderte auf eigene Kraft gestützt das Schick
sal in die Schranken

ES giebt Leute die von vornherein ihr Leben auf den
Effekt anlegen Vielleicht daß dem zwanzigjährigen Jüng

ling der am 28 März 1831 im 37 Linienregiment sich
engagirte jene Inschrift des Marschallstabes mit dem wir
kungsvollen Gegensatz damals schon vor Augen schwebte
DaS Glück ist dem muthigen Manne immerdar ein treuer
Knecht geblieben Es schützte ihn auf den Schlachtfeldern
von Algier in den Guerillakämpfeu gegen die Karlisten
des siebenjährigen Bürgerkrieges und in den Tranchöen vor
Sebastopol Ja wenn es von Allen sich abwendete so
hatte es noch ein verheißungsvolles Lächeln für den Frei
willigen von 1831 In der mexikanischen Expedition aus
welcher Frankreich mit der Todeswunde hervorging erntete
Bazaine sein kolossales Vermögen und seinen Weltruhm

Der Mann von Metz und Mexiko dies ist der
Beiname den Bazaine künftighin in den französischen Ge
schichtsbüchern führen mag die Erinnerung an zwei natio
nale Kalamitäten überschattet seinen Namen Dem Trauer
spiel von Metz fehlt noch der letzte Akt die nächste Zu
kunft wird ihn zum Abschluß bringen Auch über den
mexikanischen Jammer hat die Geschichte das letzte Wort
noch nicht gesprochen jedes Jahr fördert neue Dokumente
zu Tage mit ihnen die Enthüllung neuer Niedertracht
Unlängst erst brachte der zweite Band der axiors et cor
rösxonäance äö lu lainille imxörikle eine ganze Reihe
von Aktenstücken die auf das Treiben des Marschallö grelle
Schlaglichter werfen und heute um so interessanter sind
je nothwendiger es zur richtigen Beurtheilung des Ange
klagten sein wird seiuen moralischen Werth festzustellen
die Gegenwart aus der Vergangenheit zu erklären

Blättern wir einige Augenblicke in dem merkwürdigen
Buche Vornean steht gleichsam als Motto ein Hand
billet Napoleon s bei dessen Lektüre uns der Verstand still
steht Der Kaiser schreibt an den General Frossard

Mein lieber General
Die Expedition nach Mexiko ist nicht bedeutend ge

nug um einen General von Genie dorthin zu schicken
Dies der einzige Grund der mich hindert Ihrem Wunsche
zu willfahren Glauben Sie an meine aufrichtige Freund
schaft

Man muß also am Tuilerienhose Bazaine für eine
militärische Capazität untergeordneten Ranges gehalten ha
ben gerade gut genug nach Abgang Forey s das Ober
kommando über die Expeditionstruppen zu übernehmen

Wir überspringen einen Brief Jecker s vom Januar
1870 worin der Kaiser um eine Entschädigung von 6 Mil
lionen angebettelt wird und greifen gleich zu den Doku
menten die uns im Augenblicke am lebhaftesten interessiren
Es sind dies vor Allem 17 Briefe welche der General
F D F Donay an seinen Bruder geschrieben und das
schwarze Kabinet pflichtschuldigst in die Tuilerien abgelie
fert hatte Dem vertraulichen Gedankenaustausche zwischen
zwei Brüdern wird man das Verdienst der Aufrichtigkeit
und einiges objektive Gewicht nicht absprechen können Daß
Douah ein Ehrenmann war bewies er später durch seinen
freiwilligen Tod bei Weißenburg Und was weiß der brave

Soldat von seinem Oberfeldherrn zu erzählen Ich citire
auf s Gerathewohl Es ist unmöglich schreibt er seinem
Bruder einen Menschen mit ausgebildeterem Spitzbuben
sinne sich vorzustellen Er hat nur die Eine Sorge anS
unserer Noth sich zu bereichern Die Ehre seines Landes
und das Wohl seiner Truppen opfert er in nichtswücdigen
Schwindeleien Brauche ich dir zu sagen wie ich mich
abhärme dem Schauspiel solcher Saturnalien Gewehr bei
Fuß zusehen zu müssen

Im Oktober 866 kam General Castelnau nach Mexiko
um den Rückzug der französischen Armee zu organisiren
womöglich auch Maximilian zur Abdankung zu bewegen
Eine im letzteren Sinne redigirte von allen Heerführern
auch von Bazaine unterzeichnete Note wurde von Castelnau
dem Kaiser übergeben dieser aber blieb fest in seinem Vor
satz auszuharren und steifte sich dabei auf eine Tags zuvor
von Bazaine erhaltene Depesche in welcher der Marschall
den Kaiser zum Bleiben und zu energischer Fortführung des
Krieges ermähnte ihm Waffen und ewigen Beistand ver
sprechend

Dem französischen Bevollmächtigten standen die Haare
zu Berge ob solcher Doppelzüngigkeit und Douah schrieb
entsetzt Man muß zurückgreifen auf den Kardinal Dubois
um einen Schurken ähnlicher Sorte zu finden der seinen
Hoh n Vertrauensposten dazu mißbraucht sein Land und sei

nen Herrn zu verkaufen Und die Beweggründe des
schuftigen Betragens Douah nimmt keinen Anstand sie
anzudeuten Mit Pepita Pena einer siebzehnjährigen Me
xikanerin verheirathet ohne Zweifel vorwärts getrieben
durch den Ehrgeiz seiner jungen Frau und ihrer Familie
träumte Bazaine von nichts Geringerem als von dem
Loose eines Bernadotte

Um sich an seine Stelle zu setzen trieb er Maximilian
ins Verderben beschleunigte er die Auflösung der austro
belgischen Legionen strebte er nach der Regentschaft al
der Kaiser nach Orizaba ging unterhielt er sogar wie
Douah behauptet geheime Beziehungen mit juaristischen
Heerführern Mögen die Anklagen zur Hälfte nur auf
Wahrheit beruhen Niemand wird leugnen daß in seinem
Verhältniß zu Kaiser Max Bazaine den Eindruck eines
Abenteurers macht der jederzeit bereit ist seine Ehre gegen
lucrativere Einsätze auszuspielen

Hören wir noch was Douah über den Ursprung seines
des Marschalls Vermögens schrieb In der Armee und
im Publikum hat sich seit einiger Zeit die Entrüstung der
maßen gesteigert daß du dir schwerlich eine Vorstellung
machen kannst von den haarsträubenden Dingen die überall
ausgeschrieen werden Ohne in das Einzelne einzugehen
will ich dir nur sagen wie sehr mau ergrimmt ist szu wis
sen daß es Einen Mann giebt der aus dieser unheilvollen
Expedition ein Vermögen gewann der um es zu mehren
und flüssig zu machen nicht ansteht die heiligsten Interessen
unseres Landes und unserer Soldaten zu beeinträchtigen
Möglich daß Marschall Bazaine der Strafe entgeht die

Die Glume von Shetland
Original Novelle von H Anthieny

Fortsetzung

Der Graf kannte den Character dieser Leute genug
uin zu wissen daß er ihnen vollständig trauen könne So
ließ er denn sein Boot näher heran rudern und schickte den
langen Lucas die Summe zu holen Die aber war so hoch
daß sie die Hälfte von des UdallerS baarem Geld und er
gail sür reich denn der ganze Voe mit seiner Umgebung
gehörte ihm bis auf die Wohnstätte Eriksons weit über
stieg Doch er hatte sein Wort gegeben und so sehr ihn
sein Lerlust schmerzte er weigerte sich mit keiner Silbe

So war allmAig der Abend hereingebrochen und die
hier dicht aufsteigenden Nebel ließen es dunkler erscheinen

als es war kaum war die Jacht noch vom Ufer aus zu
sehen und das Boot das den Grafen mit seinem Raube
zurücktrug verschwand eher dem Auge als es das Schiff
irceicht hatte Die Fischer hatten sich entfernt und lang
sam wandte sich der Udaller von Olaf und Ronald beglei
tet dem Hause zu Da fesselten sie plötzlich die seltsam
lieblichen und melancholischen Klänge einer Laute die durch
den Nebel über die Wellen zu schweben schienen Bald
unterschied das scharfe Auge der Männer ein kleines Boot
das sich langsam dem Ufer näherte und nun erkannten sie
auch dessen Insassen Es war der blinde Erikson in seinen
Armen hielt er die Laute und ihre Klänge begleiteten seine
liefe Stimme die Ruder führte Mary die Blume von
Shetlang und wunderbar lieblich vermischte sich ihr Ge
sang mit der Stimme und dem leisen Spiel des Alten
Da zerriß ein Windstoß für einen Augenblick die Nebel
sein im Osten erhob sich der Mond aus der ewigen Flut
seine ersten Strahlen tanzten über die leis gekräuselten
Wellen und spielten wie ein Heiligenschein um die langen
ji b rnen Haare des Greises und die goldenen Locken des
Wchens War es nicht als wollte in gütiges Schicksal

alle Gedanken des Zorns und der Rache durch diesen wun
derbar friedlichen fast zauberhaften Anblick aus den Herzen
der drei Männer die lauschend und staunend am Rande
des Voe standen verbannen

Kaum wenige Stunden zuvor tobte wilder Kampf
entfacht von Haß und Rachsucht und jetzt war s als
schwebte der Gott des Friedens und die Göttin der Liebe
über die Wogen die sich zuvor von Blut roth färbten
So wechseln im Leben wie Nacht und Tag Haß und Liebe
Kampf und Frieden Das Herz das kleine Herz aber ist
es das alles dies zugleich in sich trägt denn in ihm wohnt
das Schicksal des Menschen

Da schloffen sich die Nebel der Mond verschwand
Sang und Spiel verklangen und der Nachen stieß an den
Strand Schweigend hob der alte Paterson und Ronald
den blinden Greis aus dem Nachen Olaf aber reichte
Mary die Hand und drückte sie an die Brust als wollte
er sie schützen gegen alle Gefahr Als das liebliche Mäd
chen das Ufer betrat war ihre erste Sorge dem Vater
gewidmet dann wandte sie sich zu Olaf und ihm die Hand
drückend fragte sie in liebevoller Besorgniß Bist Du ver
wundet Olaf

Nein Mary, antwortete er
So danke ich Gott tausend Mal, flüsterte sie ich

habe mich um Dich mehr geängstigt als um alle alle
andern

Und warum gerade um mich Mary fragte der
junge Mann indem seine Stimme vor banger Erwartung
zitterte

Du fragst entgegnete sie mit leisem Vorwurf und
setzte mit einer so ergreifenden Natürlichkeit und Offenheit
wie es nur bei diesem lieblichen Kinde der Natur möglich
war hinzu Weißt Du nicht daß ich Dich von allen
Menschen am allermeisten lieb habe

Mary rief er in freudigstem Glück Mary ist
das wirklich wahr Und das erfahr ich erst heut

Du hast mich ja nie danach gefragt Vielleicht hätt
ich s Dir auch gar nicht sagen dürfen aber ich weiß ja
längst daß Du mich auch von Herzen lieb hast Würdest
Du sonst wohl so oft Dich in Todesgefahr gestürzt haben
um mir eine Feder eines schönen seltenen Vogels zu brin
gen oder sonst eine Freude zu machen Aber daran war
ich von Kindheit auf von Dir gewöhnt und fürchtete nie
um Dich Doch heut als ich die Kanonen donnern hörte
und ihr mitten in den Kampf hinein steuertet da wurde
mir so angst um Dich so beklommen als sollte mir das
Herz springen Da fühl ich zum ersten Mal wie sehr ich
Dich liebe und mir war s als müßt ich s Dir sagen Da
ward mir mit einem Mal so glücklich und fröhlich um s
Herz und ich wollte daß Du es auch seist

Ja meine süße Marh ich bin s bin mehr als glück
lich bin selig Und sollt ich für Dich die höchsten Spitzen
der Teufels Klippen erklimmen oder in die Höhle des
Zauberers

Still Olaf still, flüsterte sie ängstlich Sprich
nicht so vermessen Es giebt zu viele Mächte von denen
wir nichts ahnen die darauf lauern das kleinste Glück der
Menschen zu zerstören Du darfst sie nicht reizen damit
wir nicht beide zu büßen haben Ich weiß ja doch daß
Du mich liebst

Da bog er sich zu ihr nieder sie bot ihm die rosigen
Lippen und der erste Kuß seliger Liebe durchschauerte ihn bis

in die tiefste Seele Sie gingen zusammen Arm in Arm
in das Haus Doch niemand achtete hier auf die stille Se
ligkeit die in ihren Blicken lag Wie sie das Zimmer be
traten tönte die laute Stimme des Udallers So ging es
uns alter Freund Doch gleichviel der Schaden ist zu
tragen Doch daß ihr bei mir wohnen wollt bis die
Fremden fort sind das ist das schönste Lied das Du je
gesungen hast bei St Magnus dem Märtyrer Also
von Herzen willkommen

Fortsetzung folgt



seine schandvollen Ränke verdienen nicht entrinnen wird
er dem Abscheu aller ehrlichen Männer der Armee die sich
über den Scandal seines pecnniären Vermögens täglich ent
rüsteter zeigen

Aehnliche Aeußerungen hochgradigen Unwillens finden
sich in den Depeschen des Generals Castelnau in achtzehn
Briefen des Oberstlieutenants Bressonnet an General F
sogar in einem Briefe des Marquis de G Galliffet an
Pietri welcher Brief übrigens von den Zuständen in der
Expeditions Armee recht anziehende und heute noch wissens
werthe Dinge ausplaudert

In dem Corps des liebenswürdigen Marquis wurden
75t ,VW Francs gestohlen man wußte nicht von wem oder
wußte es zu gut seine Soldaten nennt er Säufer und Feig
linge größere Räuber als die welche von ihnen verfolgt
werden

Der Marquis selbst ist ein großer Richter vor dem
Herrn alle Gefangenen läßt er aufknüpfen Wenn S e
Stricke von Gehenkten wollen bekanntlich ein Fetisch
für Hazardspieler ich kann Ihnen bei meiner Rückkehr
davdn ablassen sie sind authentisch Inmitten dieser an
genehmen Beschäftigung vergißt er nicht seinem lieben Pietri
aufzutragen doch ja eine Loge im Varietes Theater für den
1 Mai 1867 an welchem Tage die Vorstellungen der

Schönen Helene beginnen sollen im voraus zu belegen
und schließt dann seinen Brief mit folgender monumentaler
Prahlerei Sagen Sie dem kaiserlichen Prinzen daß wir
nächstes Jahr seinen Geburtstag durch eine hübsche Schlacht
zu feiern gedenken die wir den Preußen spielend abgewin
nen werden I

Das einstimmige Urtheil aller Osficiere macht denn
doch den Eindruck der Wahrheit und wenn man auch viel
hinwegnimmt vom Gewichte der Anklagen man kommt
trotzdem zu dem unvermeidlichen Schluße Wäre es recht
tens zugegangen hätte die Regierung Napoleon s das Licht
der Oeffentlichkeit ertragen können so mußte Bazaine damals
schon als er mit Beute beladen aus Mexico zurückkehrte
vor ein Kriegsgericht gestellt werden Für seine heutigen
Richter haben derlei Erwägungen keine Bedeutung ein
Schuft kann im concreten Fall unschuldig sein Aber uns
den fernstehenden Zuschauern ist es gestattet den Mann von
Metz nach dem Manne von Mexico zu beurtheilen Wir
hüten uns zwar ihn im voraus zu verdammm doch eine
übereilte Mohrenwäsche dünkt uns zum mindesten ebenso
bedenklich als ein verfrühtes Schuldigsprechen

Letzteres war freilich nicht so leicht als Galgenstricke
zu collectioniren Doch wie gesagt selbst in dem durchaus
verdorbenen bonapart stischen Marquis regt sich die Verach
tung sobald er auf Bazaine zu sprechen kommt Man
glaubt den ehrlichen Dieb reden zu hören der die Gemein
schaft mit dem unehrlichen verleugnet

Berlin 8 October Se Majestät der Kaiser und
König gedenken nach den bisherigen Bestimmungen Baden

Baden am 18 d M zu verlassen und am 2l in Wien
einzutreffen Der Großherzog und die Großherzogin von
Baden reisen gleichzeitig mit Sr Majestät dem deutschen
Kaiser nach Wien und werden einer Einladung des Kaisers
Franz Joseph folgend in der dortigen Hofburg wohnen

Se Majestät der Kaiser hat die Einladung des
Herzogs von Braunschweig den gegen Ende October bei
Blankenburg stattfindenden Jagden beizuwohnen ange
nommen

Das gegenwärtige Haus der Abgeordneten ist am
14 December 187V zum ersten Male zusammengetreten
der dreijährige Zeitraum für welchen dasselbe gewählt
worden ist gebt daher am 14 December d I zu Ende
Da e aber dringend wünschenSwerth ist daß das HauS
im Laufe des November zusammentrete so wird wie die
Prov Eorr mel et auf Grund von Art 51 der Ver

fassung eine Allerhöchste Verordnung unverweilt die Auf
lösung des Abgeordnetenhauses verkünden worauf die An
ordnungen behufs sofortiger Ausführung neuer Wahlen
unmittelbar folgen werden

Die Wahlen der Wahlmänner werden voraussichtlich
am 28 October die Abgeordnetenwahlen am 4 November
statlfinden so daß die Berufung des Landtages noch in der
eisten Hälfte des Monats November wird erfolgen können

Die Urkunde über die landesherrliche Anerkennung
des Professors ReinkenS in BreSlau als katholischen Bi
schofs lautet wie folgt

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preu
ßen c thun kund und fügen hiermit zu wissen daß Wir
den ordentlichen Professor in der katholisch theologischen
Facultät der Universität zu Breslau Dr Joseph Hubert
ReinkenS auf Grund der am 4 Juni d I in Cöln statt
gefundenen Bischofswahl und der ihm am 11 August d I
in Rotterdam durch den Bischof vo Deventer ertheilten
Confecration als katholischen Bischof hiermit und in Kraft
Dieses anerkennen Demgemäß befehlen Wir Unseren
Ober Präsidenten Präsidenten und Jeden Unserer Vasallen
und Unterthanen weß Namens Standes Würden und
Wesens sie sein mögen hiermit so gnädig als ernstlich daß
sie gedachten Joseph Hubert Reinkens als katholischen Bischof
anerkennen und achten auch denselben Alles dasjenige was
an Ehren und Würden N tzung und anderen Vortheilen
von seinem Amte abhängig dazu gehörig oder sonst erfor
derlich sein mag geruhig vollkommen und ohne Jemandes
Einspruch besitzen haben und genießen lasse bei Vermei
dung Unserer Königlichen Ungnade und schwerer unaus
bleiblicher Ahntung jedoch Altes Uns und Unseren König
lichen und Oberlandesfürstlichen Gerechtsamem in alle Wege
unbeschadet Dessen zu Urkund haben Wir gegenwärtige
Anerkennungs Urkunde Höchsteigenhändig vollzogen nnd mit
Unserem Königlichen Jnsiegel besiegeln lassen

Wilhelm
gegengez Falk

MV
Der W Geheime Oberreg Rath Jacobi ist jetzt

in das Staats Ministerium eingetreten und hat die Protokoll
sührung im Ministerrath unv die gesammte Geschäftsleitung
übernommen

Der Bischof Reinkens nnd Professor Knoodt
werden morgen Berlin verlässt um sich zunächst nach
Dortmund zu der dort angesagten Altkatholikenversamm
lung zu begeben Im November wird Bischof Reinkens
hierher zurückkehren um Sr Majestät den König um eine
Audienz zu bitten

Mit einigem Interesse erwartet man mit welcher
nähern B zeichnung die Ernennung des Herrn v Bülow
zum Staatssecretär des Auswärtigen stattgefunden hat
Man zweifelt nicht daß Fürst Bismarck jedenfalls bis auf
Weiteres Minister des Auswärtigen in Preußen bleiben wird

Posen 8 October Die von der Ostseezeitung ge
meldete Nachricht daß der Erzbischof Ledochowski bereits
zur Niederlegung seines Amtes aufgefordert sei wird von
der Posener Zeitung als jedenfalls verfrüht bezeichnet

Der Erzbischof ist an der Rose am Kopfe erkrankt
und wird dah r vom Oificial Janiszewski vertreten der
sogar die an den Erzbischof gerichteten amtlichen Briefe er
öffnet und darüber Verfügung getroffen hat

Die Ostd Ztg sortcrt die Beseitigung der vom
Prälaten v Kozmian erfundenen Mägde Maria s die
blinde Werkzeuge der Jesuiten und ihrer Adepten sind

Dresden 5 October In diesen Tagen ist aus
Berlin der auf Sachsen entfallene Antheil an den 5 Mil
liarden der Kriegskostenentschädigung beim Finanzministerium
eingetroffen Im Verhältniß zu den den Südstaaten zuge
kommenen Quoten soll die sächsische trotz vieler Abzüge eine
ganz beträchtliche sein

Frankfurt 8 October Das Franks Journal mel
det Bestem Vernehmen nach kaufte die Regierung das
Bundespalais zum Preise von 899,999 LA an

Der Prozeß Bazaine
ist gestern nicht sehr viel weiter vorgerückt Der Bericht
des Anklägers Generals Rivivre wurde weiter verlese
Die als Richter functionirenden Generale hatten Situations
karten um auf ihnen die Einzelnheiten der Operationen des
Marschalls genau zu verfolgen Letzterer beharrte in der
gleichen ruhigen Haltung wie vorgestern Der Bericht bot
wenig Gesichtspunkte von Interesse dar Nur als erwähnt
wrude daß mehrere von Bazaine an den Marschall Mac
Mahon gerichtete Depeschen durch den Obersten Stoffel
welcher als Chef des Nachrichtenwesens im Stäbe des
Letzteren fungirte unterschlagen seien machte sich eine leb
hafte Bewegung unter den Zuhörern bemerklich und auch
unter den Richtern schien die Behauptung dieser Thatsache
einen großen Eindruck hervorzurufen

Im Fortgange der gestrigen Sitzung die erst Abends
schloß erregte noch derjenige Passus des Berichtes des
Generals Rivivre große Aufmerksamkeit wo von den durch
Regnier angeblich Namens der Kaiserin Eugenie ange
knüften Verhandlungen und der Abreise des Generals
Bourbaki die Rede war

Ans Halle und Umgegend
9 October

Der Gesammtverband des Pestalozzi Vereins der
Provinz besteht j tzt aus 95 Vereinen 2 nichr als 1872
mit 5884 Mitgliedern 517 mehr als 1872 darnnter
2693 Ehrenmitglieder Die Gesammteinnahme betrug
7879 LA die Ausgabe 7558 LA Unterstützt wurden 459
Wittwen und 322 Waisen Der Fonds stieg auf 9531 LA

Morgen Abend findet wie bereits erwähnt im
Neumarkfchießgraben eine Generalveifammlung des Wahl
verein der vereinigt liberalen Partei für Halle und Um
gegend statt zu der auch liberalen Wählern die Nichtmit
glieder sind der Zutritt wohl auch Stimme gestattet ist
Auf Tagesordnung steht das gemeinsame Vorgehen sämmt
licher liberalen Wähler bei den bevorstehenden Wahlen

Der CircaS Herzog Schumann wird wie wir
hören am Sonntag eröffnet werden

Die Raumverhältnisse unserer heutigen Nummer
nöthigen uns den angetündigten Bericht über die Auffüh
rung von Ein Schritt vom Wege im Stadttheater bis
morgen zurückzulegen

Gestern Abend war eine große Menschenmenge
vor der Restauration zum Münchener Brauhaus versam
melt In ein Fenster desselben an dem glücklicherweise
Niemand saß war nämlich eine Schrootladung eingeschla
gen und hatte dasselbe 11 mal durchlöchert Ueber den
Urheber dieser leichtsinnigen oder frevelhaften That ist bis
zur Stunde da wir dieses schreiben trotz augenblicklicher
Recherchen der Polizei noch nichts Bestimmtes bekannt
hoffentlich wird derselbe seiner gerechten Strafe nicht ent
gehen I

Amtlicher Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 6 October 1873
Vorsitzender Justizrath v Rad ecke

Oessentliche Sitzung
I Schon das Ministerial Rescript vom 27 August

v Js hatte den Magistrat veranlaßt der Frage näher zu
treten ob die Erhebung eines Bürgerrechtsgeldes hier nicht
fallen zu lassen sei da die Abgabe an sich sowohl als na
mentlich auch die Stufen nach welchen dieselbe erhoben
wird zu vielfachen Klagen Veranlassung gegeben deren
Berechtigung mehr oder weniger anerkannt werden müsse

Von einer weiteren Verfolgung der Angelegenheit ist
seiner Zeit magistratsseitig Abstand genommen namentlich
auch in Berücksichtigung des Umstandes daß der 9t
Alinea 2 des neuen Klassensteuergesetzes voraussichtlich die
städtischen Behörden schon bald nöthigen werde die Bedin
gungen der Erlangung des Bürgerrechts durch Omstalut

neu zu regeln und bei dieser Gelegenheit jedenfalls auch die
Krage ob ein BürgerrechlSgeld noch ferner erhoben werden
soll oder nicht in Erwägung genommen werden müsse

Einige neuerdings erhobene Reklamationen haben den
Magistrat veranlaßt ans die Frage zurückzukommen und
das Magistrats Collegium hat demzufolge beschlossen seinem
früheren Entschlüsse entsprechend wenn möglich schon jetzt
die Verpflichtung der Zahlung eines Bürgerrechtsgeldes in
Wegfall zu bringen

Der Magistrat ersuchte uun die Stadtverordneten
Versammlung auch ihrerseits die Frage zu prüfen und
beantragte

Die Versammlung wolle sich damit einverstanden
erklären daß vom Jahre 1874 ab die Erhebung eines
Bürgerrechtsgeldes in Wegfall komme event den Magi
strat ermächtigen aus Rücksichten der Billigkeit in geeig
neten Fällen von der Zahlung eines Bürgerrechtsgeldes
zu entbinden

Die zur Vorberathung der Sache gewählte Commission
verkennt zwar die vom Magistrat bezeichneten Bedenken
gegen Beibehaltung des Bürgerrechtsgeldes nicht ist aber
der Meinung daß bei dem Zustande der städtischen Finanzen
und Angesichts der gewiß bald eintretenden Nothwendigkeit
neuer Anleihen eine Einnahme nicht aufgegeben werden
dülse deren Rechtmäßigkeit keinem Zweifel unterliege und
hatte demgemäß beschlossen die Ablehnung der beiden Ma
gistrats Anträge der Stadtverordneten Versammlung in Vor
schlag zu bringen

Die Versammlung lehnte beide Anträge deS Ma
gistrats ab

2 Der Restaurateur Rapsilber welcher die städti
sche Turnhalle für die Dauer der vier Wehmärkte dieses
Jahres gegen einen Miethszins von 179 H zur Benutzung
als Schanklokal gem ethet hat beansprucht wegen Aufhebung
des Herbstviehmarkies

129 LA Vergütung an gezahltem Miethzins
5V A für bereits angeschaffte und nicht zum An

schaffungspreise zu verwerthende Waaren
289 LA Verdienstverlust für die drei Tage vom 7

bis 9 September
459 5A in Summa

Der Magistrat erkennt auf Grund des Rechtsgutachtens

des Syndikus nur die Verpflichtung an dem Restaurateur
Rapsilber für den Ausfall des dritte ViehmarkleS dieses
JahreS verhältnißmäßigen MiethSeilaß zu gewähren und
zwar da der Herbstviehmarkt unbestritten der weitaus be
suchteste unv deshalb einträglichste zu sein Pflegt durch Zah
lung der von dem p Rapsilber geforderten Summe von
129 LA alle weitergehenden Entfchädigungs Ansprüche
ablehnend und beantragte sich hiermit einverstanden zu
erklären

Die Versammlung beschloß den Magistrat zu ermäch
tigen dem Restaurateur Rapsilber wegen nicht möglicher
Benutzung der Turnhalle in Folge der Aufhebung deS
diesjährigen Herbst Viehmarktes die Surime von 129
zu zahlen

3 Die Heizung und Reinigung der Schulräume in
dem Neumarkt Schulhause wurden seither von den Lehrern
Kahser und Röser gegen eine Entschädigung von zusam
men 36 LA 15 A jährlich gemeinschaftlich besorgt Nach
dem der Lehrer Kahser verstorben ist hat sich der Lehrer
Röser bereit erklärt die qu Functionen allein zu über
nehmen beantragt aber in Rücksicht auf die gestiegenen
Preise der Arbeitslöhne und des Materials die Erhöhung
der dafür gewährten Entschädigung auf 59 H jährlich

Der Magistrat erachtet im EinVerständniß mit der
Schul Commission eine Erhöhung der qu Entschädigung den
Zeitverhältnissen angemessen und beantragt für Reinigung
deß Hofes d r Klassen und Fluren im Squlgebäure 29 LA
und für Heizung zweier sehr großer Massen 39 LA zusam
men also 59 LA jährlich zu bewilligen wodurch eine Mehr
ausgabe von 13 H 15 entstehe

Die Versammlung erklärte sich damit einverstanden
4 Der HospitalS econom Rinck hat unter Be

zugnahme auf die fortwährend gestiegenen Preise aller
Consumtibilien beantragt ihm außer Belassung der vom
1 Oc ober 1872 ab bewilligten Zulage von 3 pro Kopf
für die Verpflegung im Hospitale und Krankenhause eine
weitere Zulage von 3 sür die lausende ContractSxeliode
bis 31 März 1877 zu bewilligen

Im Ein Verständniß mit dem Hospitals Vorsteher bean
tragt der Magistrat dem Hospitals Oeconomeu Rinck auf
den contractlichen Verpflegungssatz für Hofpitaliten und
Kranke von resp 5 A 9 und 5 A 3 eine Zulage
von 6 pro Tag und Kopf zu bewilligen so daß er für
einen Hofpitaliten und Offizianten täglich 6 3 H für
einen Kranken täglich 5 9 H erhält und diese Erhöhung
nicht nur sür das Jahr vom 1 October cr bis 1 Octo
ber 1874 sondern bis zum Jahresschlüsse 1874 zu bewilli
gen da sich erst mit dem Zeitpunkte der am 1 Januar
1875 wegfallenden Mahl uns Schlachtsteuer möglicherweise
die Preisverhältnisse anders gestalten dürsten

Die Versammlung genehmigte die beantragte Erhöhung
der Verpflegungssätze bis zum Jahresschlüsse 1874

Hierauf fand geschlossene Sitzung statt

Couservirung des Riemeu u Lederzeuges
Um das Riemen und Lederzeug gegen die zerstörende

Wirkung der Amonialdämpfe in den Ställen zu bewahren
schlägt Eorna in der G Zeitung zum Einschmieren de
Lederzeugs den Gummiihran v m A Schlüter in
Halle o/I vor wodurch dasselbe stets in guten und
geschmeidigen Zustande erhalten wird Daraus würde auch
folgen daß das Riemen und Lederzeug eine längere Dauer
erhält ein Umstand welcher bei den hohe Lederpreisen und
Arbeitslöhnen nicht unbedeutend für die Kasse des Land
wirth ist
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Bekanntmachung

Bei der auf Grund des festgestellten Tilgung Planes heute bewirkten Auslosung
lind nachstehende zur Gas Belenchtungs Ai leihe rer Starr Halle gehörigen Stadt Obliga
tionen ,00 A k 28 40 175 218 2 7 206 276 297 3t 2 30 320 3 0 437
Ä 501 510 559 579 063 677 785 8lk 868 873 1021 1034 1069 I0 u
M7 1167 1241 1254 1313 1333 1335 1349 1422 1446 1472 1510 1514
jZZ 1594 1669 1 1676 1678 1695 1757 1765 1787 1814 1835 1846 1851
876 1950 gezogen

Wir fordern die Inhaber derselben auf dieselben am 1 April 1874 mit welchem
IG ihre Verzinsung aufhört bei der Kasse der GaS Anstalt zur Auszahlung zu präsentiren

Der Betrag fehlender Coupons wird von dem Kapitale gekürzt werden Aus frü
heren Iahren sind noch nicht präsentirt

Nr 50 am 1 April 1872 zahlbar
Nr 44 49 280 1100 1106 1400 1433 am 1 April 1873 zahlbar an wel

chen genannten Tagen die Verzinsung aufhört

Halle den 28 Septe mber 873 Curatorium der Gas Anstalt
Bekanntmachung

Es wohnen von jetzt ab
der Polizei Commifsarins Weist Maadeburgerstraße 4
der Polizei Sergeant Markowsky VII Bezirk Trödel 4
der Polizei Sergeant Späther IX Bezirk Feischergasse 30
der Polizei Sergeant Liche II Bezirk Harz 42

KIIRK
von likKanntmanbnnFon nile eiiimxmi XII Orissiniiljireisen

in eeiinuiix von I orti 1er sonstigen Spesen smpksblt sieb

liv le
oiine

Ein vldenilicher Aib iter wird verlangt
Taubengasse 13

Ein ehrlicher kräftiger Lauf
bursche findet jofort Stellung in
der Dampfkesselsabrik von

Stube und Kammer ist zu vermiethen und
sogleich zu beziehen Gosenstr I I

Eine sreundl möbl Stube zu vermiethen
Magdeb Chaussee 1

Ein ordentliches anständiges Mädchen mit
empfehlenden Zeugnissen findet zu Neujahr
einen guten Dienst Näheres in der Exp

Eine AufWärterin wird gesucht
gr Schloßgasse 7 r 1 Tr

Ein junges Mädchen welche gut nähen
kann und etwas vom Plätten verstebt sucht
1 November Frau Domprediger Focke

Zwei möblirte Wohnungen zu vermiethen
Schulberg 10

Möbl geräumige Wohnung an 1 oder 2
Herren sogl zu vermiethen gr Berlin 9 II

Möbl St u K in der Nähe d Waisenh
an 1 od 2 H erren sof zu verm Steinw 47

Ein gut möbl Zimmer mit Eab an 1 od
2 Hrn sof zu verm Leipzigerstr 44 I

Daselbst Logis für anständige Herren

Halle den 7 October 1873

Bekanntmachung
Laut unserer Bekanntmachung vom 1

iluzust 1873 ist d e Einlösung oder Erneue
ninz der im 3 Quartal 1872 versetzten be
ziehungsweise erneuerten die Pfandnummern
MK1 bis 38660 tragenden Pfänder nur b s
zum 4 October 1873 gestattet

Die Inhaber der betreffenden Pfandscheine
rden hierdurch aber benachrichtigt daß die

Einlösung oder Erneuerung dieser Pfänder
sernerweit vom 10 d M ab bis zum Be
ginn der Auction innerhalb der vorgeschriebe
nen Expeditionszeit gestattet wird

Die Anmelder solcher verlorenen Pfand
scheine von denen die zugehörigen Pfänder
Unfällen sind werden darauf aufmerksam ge
macht daß wenn diese Pfänder nicht noch vor
der Auction reclamirt werden dieselben mit
M Versteigerung gelangen

Herner wird die Bestimmung in Ennne
Mz gebracht daß am 1 Auclionstage
M am 15 October d I Bormittags
iit Einlösung nicht verfalleuer Pfänder
nicht gestattet ist
Halle den 8 October 1873

Das Leihamt der Stadt Halle
Ter Kurator Der Rendant
I V RöderHildenh agen

Bekanntmachung
Die Herbst Control Versammlungen pro

i 73 im B zirk des unterzeichneten Landwehr
Bataillon finden in der nachfolgend angege
imen Zeit statt

1 Compagnie

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Bedarf der Provinzial Irrenanstalt

bei Halle im Jahre 1874 an
30,009 Kilogramm Semmel

9,0 0 Weißbrot
2,000 Kaffee2 200 Zucker70 000 Liter Milch

18,000 Kilogramm Rindfleisch
8 000 Hammelfleisch
3,000 Kalbfleisch

500 Schweinefleisch
600 Rindertalg300 Speck2 000 Bratwurst
200 Cervelatwurst
900 frische Wurst

22 Tonnen Heringe
900 Kilogramm Schmelzbutter

3,500 Stückenbutter
700 Schock Eier

2,000 Kilogramm Graupen

Strickerinnen
finden fortwährend Beschäftigung bei

Meinfchmieden 1
Eine tüchtige Maschinennäherin für Whee

ler u Wilson sche Maschine bei 3 H Lohn
und mehrere Weißnäherinnen bei einem Lohn
bis 2 H finden Beschäftigung

lange Gasse 29 3 Tr
Ein Haus und ein Kindermädchen mit gu

ten Attesten sucht zum 1 November
Louise Blau Leipzigerstraßs 103

Mädchen Gesuch
Ein ordentliches Mädchen findet bei gutem

Lohn Dienst Nur solche welche in Küche
u Hausarbeit tüchtig find wollen sich melden

Kleinschmieden 4

Ein Mädchen für Küche und Haus wird
gesucht von Frau Teusf gr Ulrichsstraße 6

Min
Mndorf
am Petersberg

Mejün
innern

am 22 Oct Vorm 10 U
22
22
23
23
23
24
24

Mittags 1
Nachm 3
Vorm 10

Mittags 12
Nachm 3

Mittags 12
Nachm 3
Vorm 10
Nachm 2

am 20 Oct Vorm 10 Uhr
20 Nachm 2
21 Vorm 10
21 Nachm 2
22 Vorm 9

für die Reserven Dispositions
urlauber und unbrauchbaren
Soldaten

am 22 Oct Vorm 11 Uhr
für die Landwehr

am 22 Oct Nachm 2
2 Compagnie

Gröbers
Wmtz
Ammendorf

Nietleben
Dclau
Aiebichenftein

Beidersee
Seeben

Tanne b Zöberitz 25
Niemberg 25

3 Compagnie
balle am 20 Oct Vorm 8 u 10 Uhr

Mittags 12 und Nachm
3 Uhr für die Landwehr

Vorm 8 und 10 Uhr
Mittags 12 und Nachm
2 u 4 Uhr für die Reser
ven Dispositionsurlauber
und nnbrauchb Soldaten

Zu diesen Control Versammlungen haben
Amtliche im Bezük sich aufhaltende Offi
ziere Aerzte und Mannschaften im reserve
ui d landwehrpflichtigen Den stalter sowie all
Dispositionsurlauber und unbranchbaren Sol
dat zu erscheinen was hieromch mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenuiniß gebracht
wird daß das unentschuldigt Ausbleiben die
gesetzliche Strafe nach sich zieht

An denjenigen Orten wo nur eine Controle
für den betreffenden B zi k stattfindet haben
säMliche controlpflichligen Mannschaften znr
angegebenen Zeit zu erscheinen

Halle a/s den 15 September 1873
Königliches Bezirks Commaudo des 2
Bataillons Halle 2 Magdeburgischen

Landwehr Regiments Nr 27

2l

2,000
700

4,000
4,000

400
7,000
6 000
3,000
3,000

96,000
700
6l 0

10V0
24,000

GrieS
Fadennudeln
Reis
Hirse
Gräupcheu
Weizenmehl
Erbsen
Linsen
Bohnen
Kartoffeln
gebacken Pflaumen
Riegeltalgseife
Elainseife
Stroh

Ein fleißiges zuverlässiges Mädchen wird
sogleich oder später zu miethen gesucht

gr Brauhausgasse 29 1 Tr r
Ein junges Mädchen zur Aufwartung ges

Graseweg 21 2 Tr

Schlafstelle kt Schlamm 11 Part
Au st Schläfst kl Ulrichsstr 7 2 H 1 l
Anst Schläfst m K gr Ritterg 2 H I
Ein kleines Comptoir zu miethen gesucht

Mitte der Stadt per 1 Januar 1874
Offerten abzugeben Kunigsstn S Part

Eine Wohnung von 2 3 Stuben mit Zub
möglichst in der Brüderstrasze oder benach
barten Umgebung sogleich oder baldigst zu
beziehen wird zu miethen gesucht Näheres
bei Grchler alter Markt 25

Eine einz Dame sucht zum 1 April1874
eine Wohn v 2 St etlichen Kamm Küche
u Zub in einem anst Hause u angenehmer
Lage Adr unttr F H in der Exp d B l

Eine ältere Dame wünjcht ein elegant
möblirteS Zimmer nebst großem Schlafkabinet
freundliche Lage Versiegelte Adressen nebst
Preisangabe abzugeben Berggasse 1 beim
Besitzer Herrn Reif

Ein bescheidenes Mädchen findet den
jTag über Beschäftigung Näheres bei

in Halle a/S
Brüderstr 14 1 Tr

Ein Mädchen für leichte Arbeit sof
s gesucht gr Wallstraße 1 part

Ein junger Mann mit guter Handschrift
s während der freien Zeit fchriftl Beschäftig
Offerten unter R S in der Exp d Bl

Eine perfecte Wirthfchaftsführerin sucht
l sofort Stellung in einem kl Haushalt Nä
hercsin der Exped unter Chiffre 3

Zwei Beamte suchen per 1 November cr
möbl Stube mit oder ohne Cabinet in der
Nähe der Bahn Adr unter H K in der
Exped d Bl niederzulegen

oll Freitag den 17 October d Js
Bormittags i Uhr

Ein anst junges Mädchen aus achtb Fa
milie welches mehrere Jahre als Verkäuferin

n der Anstalt zur Lieferung anSgeboten I sungirt und vorzügl Atteste aufzuweisen hat

werden sucht bis zum 15 d eine Stelle Zu erfraDie Bedingungen werden im Termine be lö n in der Exped d Bl
kannt gemacht sind aber auch schon vorher
im VerwaltungS Büreau einzusehen

Nachgebote werden nicht angenommen
Der Königl Direktor

Eine gebild ruh Dame s ichl am liebsten
sof st K od 1 St Adr A B 5b E xp

Sl 1 2 K u K wird 1 Nov oder
1 Jan gesucht Adr B G 4V in d Exp

Gesucht wird sogleich oder 1 November von
einer einzelnen Person ein kl Logis Näher
b F W Kla u s Leipzigerst r 77

Meine Wohnung uud Geschäfts Lokal be
findet sich jetzt

Landwehrstrajze 18
j i, Lederhänöler

Meine Tischler Werkstatt ist nicht mehr
Leidenplan 8 sondern vor dem Geistthor
Aöckftra e 4 11

Ich wohne jetzt
Geiststratze Nr 2

L Mannheim Schneidermeister
Geübte Rockarbeiter finden dauernde Besch

Ein Mädchen an die Schnellpresse zum
Bogenvornehmen wird gesucht in der

Buchdruckerei des Waisenhauses

Eine gesunde kräftige Amme ooin Lande
sucht Dienst Ges Offirten beliebe man
unter Chr A F Nr 6 poste rest Zeit
niederzulegen

Wilhelmsstraxe 2 ist zum 1 April 1874
Idie Bel Etage zu beziehen

für die

lllllliselio Aeitunß
Halle

llalle I Avdlatt
owie KK auswärtige Zeitungen großen Sleinstraße Wegzugshalber zu

160 L zu vermiethen Näheres zu erfahren
werden RVZRIRV Preiserhöhung äuge j in der Exped d Bl
nommen und sofort prompt befördert

Am 1 Januar 1874 ist die zweite Etage
bestehend aus 5 Pieren nebst Küche Mitte

Eine sreundl Wohnung von 2 St 2 K
Jan 1874

Geiststraße

Geistthor 5t ist ein Logis für 72 ver
in llei vv setzungshalber zu vermiethen und sofort zu

beziehen

1 4 Bodeukammer Küche c zum 1 L
1 zu beziehen Harz 17 Ecke der Ge110011 Geistthor 5t ist ein Logis für 7

Ausführliche Jnfertions Tarife auf
Verlangen gratis

Ein Mauufcript genügt auch für meh
rere Zeitungen

1 freundl Kellerwohu St K n K zum
1 Jan 1874 zu begehen Liudenstr 10

Zu verm Fleischergasse 25 II dem bot
Garten gegenüber sogl beziehb 2 St 1
unmöbl an 1 einz Herrn St und K an
eine einzelne Dame zum 1 Januar

Ein elegant mövl Zlinmer ohne Cabiner i
sofort zu vermiethen gr Ulrichsstr 8Jähr 70 v 2 WTHlr

können anständige Herren verdienen welche Gne freundl möbl Stube nebst Cabinet
sich mit dem Vertrieb vonRomanen in Lie jfi zum 1 November an einen Herrn zu ver
ferungen u Zeitschriften befassen wollen Näh miethen zwischen 2 und 4 Uhr Nachmittag
theilt mit die Buchh v R Jac obs Mag deburg anzusehen Jägergasse I 1 Tr

Tüchtige Kesselschmiede finden I Möblirtes Zimmer mit Bett ist zu
bei hohem Lohne und guter Accord 1 venniettM im Preise von 4 Thalern
Arbeit dauernde Beschäftigung in ch
der Dampskesselfablik von

AI vln ücheitsmann gesucht Breiteslraße v S chl afst mit K Leipzigerstr 57 H II

Steinweg 42 2 Etage
1 freundl möbl Stube an 1 Herrn zum
November zu verm Franckenöstr 4 part

Meine Wohnung ist jetzt Brnnnenplatz 4
Nenmann Dachdeckermeister

VanIm Verein mit meinem 8 dnv 1 e
innv iek Zlittv vetoder so olil kür

Krösserv Iitlieilunxen vie kür I rl
vnt Zirkel nivinen llnterriedt

lxelZllliKv ninellluuxen Tferüen iil
meiner VvknuiiK I

Xr 8 jvtlerxeit entAeKvn
genommen

Am Stückrath schen Flause darf kein Schutt
abgeladen werden

Pferdedecke verloren
Gegen gute Belohnung abzugeben

Kohlen Niederlage an der Diemilzer
Chaussee

Eine Tuuica von der gr Ulrichsstr bis
Geiststr verl Geg Bel abz gr Ulrichsstr 22

Ein Huud ist zugelaufen Zu erfragen bei
Gustav Moritz Cigarrengeschäft

Moutags u Dounerstags regelm Uebnng

mn Ilemn

Wafferstaud der Saale bei Trotha
am 8 Oct Abds am Unterp 0 M 92 C
am 9 Oct Mrgs am Untrp 0 Nt 9 Ej

8 October 1873

Stande
L srdr

P ,r VW

Dsnstdr

An

Sirlat
Zeucht

jSr t

Äustw

R 1 d
W l

MorgS k
Mittag 2
Udd 1v

331 S0
331 05
332,64
331 65

4 91
5 23
4 38
4 84

81 7
67 6

100 0
88 1

12 9
16,1

90
12 7

SOI
Sl

a
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Ein Student ertheilt Privatunterricht
Näheres in der Expedition d Bl

in allen Fayons der diesjährigen Mode empfehlen wir in unserer bekannten großen
Auswahl sehr preiswürdig In

Kleiderstoffen
bietet unser Lager ebensalls reiche Sortimente in den verschiedensten Qualitäten und
Farbenstellungen und halten wir uns auch hiermit unter Znsicherung billigster Be
dienung bestens empfohlen

kchl iillei ksl W lllmlWtr 4
Freitag früh ertr a frischen Dorsch empf
Frische Än anasfrüchte offerirt billigst FUÜII I
Harlemer Blumenzwiebeln in allen Sorten ünd prachtvvlisten

Reines Riestedter Roggenbrot zu verl
Kapellengasse 8

Zum Mittagstisch
werden anst Theilnehmer sowie ein anst
Mitbewohner einer möbl Wohnung bald ge

bucht gr Steinstraße 23 1 Tr
l eäernisnn sein eigener 8pr e ileiirer

2 Aussage Retlioäe Mreiiunasangczeigt

0U88 liut I llUss6ll8e1l6iät

Farben empfiehlt O früher Riesel
ilkeZm Miller

mm
Juwelier Gold und Mlberarbeiter

jlilüe 1 8 gr Berlin 13
Mein anerkannt reich ausgestattetes Lager von 8 ii o nnz rvii sowie
auch u hatte bei billigster Preisstellnngbestens empfohlen

jeder A rt werden bei sauberer Arbeit billig berechnet

I Schulbücher alt neu für alle
Schulen 527 billigst bei

Pe terse u Schulberg
Eine Kettelstichnähmaschiue noch ganz

neu billig zu verkaufen Näheres in der
Expedition d Bl

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß ich

mit heutigem Tage ein zweites N
xr IIIried88tra 8v 50 im Hause des ZZiickermeisters Herrn 8 cl i j s

errichtet habe I erDen geehrten Damen empfehle mein reichhaliigeS Lager von in allen
Farben Längen and Stärken Bei Bestellungen von auswärts bitte Farbe Länge und
Schwere gütigst anzugeben Alle vorkommenden Haararbeiten als Zöpfe Locken
Chignons Haarschnüre Armbänder Broschen lc werden auch aus dazu gegebenen
Haaren sauber und zu soliden Preisen gearbeitet Z

Schmeerstratze 2 u gr Nlrichsstrasze 50

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx b
Am heutigen Tage eröffne ich hier gr Nlrichsstrasze 7 ein tZ

P t Gcschiist
und empfehle solches dem Wohlwolle der geehrten Damen

I

Eine reiche Auswahl in iliito u empfehle bestens Zl
Zum Modernisiren vorjähriger Hüte stehen die neuesten Modelle zur Ansicht und A

verspreche die billigsten Preise W lorvntiiiv XXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Ackerverkauf
Am Dienstag den 2l Letober Nach

mittag S Uhr versteigere ich in meinem
Viircnn Rathhausgass 6 den den Ren
uecke schen Crben gehörigen früher Hey
drich schen Feldplau Nr 2 7e Giel ichcn
stein Halleschen Markantheils von 13
Moigen 12Z Rnthen am Mölzlicher
Wege belegen

Tie Perlanfsbedingnngen können jeder
Zeit in meinem Geschnftszimmer ein
geseheu werden

Ter Justizrath
Cin Sckianfcnster und eine Ladenthür

beide mir Rollläveu 3 1l breit hoch
20 tief verkauft ,r Klauestraße 18

Zwei gnt erhaltene
ofeu sind zu verkaufe

eiserne Stuben

Burgstrasze 2S
Ein gulgehalteueS tafelförmiges Piauofvrte

steht zu verkaufen
Merseburger Chaussee 1

Ein Stocket
5 und 6 Fuß hoch 1A Fuß lang welches
erst ein Jahr aufgestellt war ist billig zu
verkaufen Gottesackergasse
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Ii0l lu e u in Icr Vuzävlinunj tlvr usspr
ke dieser Netli uk vivlo der I iicll
litel ütur I erulien Voriltvilv üiv keiu
VerIi u biete vei nui

Älit xe lael ter usspr Leü inü u X er eliielleii

r ätsod Vörtcrd v rot Vr L
iro iv I 27 28 larlcII ts Ii kr in ca 20 I siAN l Ic

20 I i I sr ALnxl äentsed Ln ppI xik on von Dr
Ilvppe S Älarlc

I iv rs I u II von uI ck rl u c I l l xeii8eliei tt k 1 II 1 Z 1 1/2
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K I NFSQSvlioi t s Verlag Lsrlin KV/
löolisrnstr 133

Glasfirte Thonröhren mit Verbindungsstücke
empfehlen billigst ZK
Mit dem 7 Oct c verlegte mein Comptoir von der Königsstr 2V

nach der ps rtss

V N nDonnerstag dm 16 Oktober er Vor
mittag 11 Uhr versteigere ich in dem
Gehöft des Herrn Gnst Mann jun
hier Delilzscher Stratze 7 für fremde
Rechnung 22 Ctr Roheisen in verfch
Parthien üistv Auct Eom m

Blumenkohl Verkauf
Nächsten Sonnabend verkaufe ich großen

schönen Erfurter Blumenkohl ganz billig
Stand an der Marienbibliothek

Frau

Senf und Pfeffergurken
empfiehlt in feinster Qualität

livrins
gr Klausstraße 8

Die Helm fchen Malzbonbons bekannt
als die besten gegen Husten und Heiserkeit
empfiehlt W Schnbert gr Steinstr 2

Bncksbanm zur Gartenanlage verkauft
Jägerplatz 17

Eine Gnitarre mit förmlichen Pianoforten
klang zu verkaufen Adressen bittet man in der
Expedition d B l nieder zulegen

Ein Pianoforte passend für Anfänger
ist billig zu verkaufen Trödel 3

Ein neuer Handwagen und eine neue
Treppe mit 11 Stufen verk Neustadt 5

Eine große Waschwanne mit Brühfaß
verk am liebsten zusammm gr Sandberg k

Dampsktsstl Verkauf
Ein nicht lange in Betrieb gewesener aus

Holzkohlenblech früherer bester Qualität ge
fertigter Röhrendampfkessel mit einem hori
zontalen Hauptkessel von 23 Fuß sächs
Vänge bei 6 Fuß lichtem Durchmesser mit
8U Flammenrohren soll weil zu groß ver
kauft werden Die Heizfläche beträgt ca
8kt lüFuß doch läßt sich dieselbe aus das
Doppelte steigern wenn die Feuerung um
den Kessel herumgeht

Näheres durch 5 G Haubold juu in
Chemnitz

Getragene Kleidungsstücke sind
billig zu verkaufen Wo sagt die
Exped d Bl

2 fette Schweine
verk Taubengasse 3

Ein jähriger Jagdhund ist billig zu
verkaufen Zu erfragen im

Rathstnnnel Marktplatz 2
Die im Gehöft deSHru Branmann fiüher

Schwarzwäller RathhauSgasse 8 befindl
Drchrollen si d wieder im besten Zustande

5 8l W auf ein werthvolles Grund
stück außerhalb ganz sichere Hypothek werden
so bald als möglich zu gutem Zinsfuß gesucht
und ertheilen jede nähere Auskunft

Heime H Vienan in Halle a/s
2VW LA werden bei 6 Zinsen auf ein

neneS Wohnhan als 1 Hypothek gesucht
Adr unter A B 11 in der Exp d Bl

Die eiiixoklainmertvii serküliton rsise holten
vom l an 7t i b
Bei unser r Abreise von Halle nach Berlin

sagen wir allen Verwandten Freunden und
Bekannten für ihre freundliche Aufnahme un
sern herz iehen Dank und ein herzliches Lebe
wohl

Tie luftigen Berliner
Theodor Petzler Otto ommorowsky

H Kommorowsky St Ander
Ztadt Theater
Freitag den 10 October

il Vorstellung im l Abonnement
Der Störenfried

Lustspiel in vier Auszügen von vr Roderich
Benedix In Scene gesetzt vom Regisseur

Herrn Schaumburg

Ein Rollwagen zu W 1W Ctr Trage
kraft wird Freitag od Sonnabend ohne Pferde
t Tag zu leihen gef Lnnge Schmiedemsir

Epilepsie
Fallsucht Krämpfe heilbar

durch daS seit 12 Iahren bewährte
Qu a n t e sche UniversalgesundheitSmit
tel Prospecle Referenzen gratis franco
vom Erfinder

l l I r ijuautezu Warendorf in Westfalen

11 kilter
sieitag den w Lctober

Gastspiel der Operetten und Vaudeville Son
breite Fr Kalz Wetterling sowie Auftreten
des Tänzerpaares Frl und Hrn Spadoni
Dazu zum ersten Male Nur uicht heira
theu Preis Lustspiel und Aus Liebe zur
Nuust Pcsse mit Gesang

RL Um den vielfach ausgesprochenen Wün
schen eines verehrlichen Publikums nachzu
kommen haben wir von heuie ab Tagesbils
lets excl der Sonn und Festtage eingeführt
zu 1 Rang Loge 12 V A numerirtes
Parterre 8 H Sperrsitz K H und sind
die Ta esbillets Loimittags von 11 1 Uhr
im Theater Büreau Schlamm 8 1 Etage
zu haben

Kasienpreise wie bekannt

1 1 Direktion
Volksküche kl Mansstrake 5

Freitag Mohrrüben mit Schweinefleisch

M I l/ I I W I li,l i MI M t u pAWeNlivlt

ür die Redaction vcrantworAch O Bertram Druck der uchdruckerei de WaisenhßM
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